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Erſcheint täglich außer den Sonn undtn FeiertagenStadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Inſertions
preis p ögeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedan Beeſenlaublingen Bennſtedt Veuchlitz Brachſtedt
Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch

Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nanendorf Niemberg Nietleben
Schlettan Seeben Sennewitz Steuden

Cöllme Cönnern Cröllwitz Delitz a/Verge
thurm Holleben Höhnſtedt Langenbogen
Schiepzig

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Unentgeltlich
bis zum Ende dieſes Monats

erhalten Diejenigen den General Anzeiger welche auf
denſelben für den Monat Auguſt zu abonniren
wünſchen

Der General Anzeiger koſtet in Halle und Gie
bichenſtein monatlich 30 Pfennig und 5 Pfennig
Trägergebühr in den nunmliegenden Ortſchaften
50 Pfennig pro Monat frei ins Haus

Trotz des billigen Abonnementspreiſes iſt der Jnhalt
des General Anzeiger von großer Reichhaltigkeit
und Vielſeitigkeit Das Blatt erſcheint täglich außer
Sonttags und unterrichtet ſeine Leſer auf das Schnellſte
über alle Tagesereigniſſe Eine diesbezügliche Poſtkarte an
die Haupt Expedition Gr Ulrichſtraße 36 gerichtet genügt
um die Zuſendung des Blattes zu veranlaſſen

Sämmtlichen Abonnenten wird gegen Vorzeigung
der Monatsquittung die Einrücknung einer Anzeige bis zu

4 Zeilen koſtenlos gewährt
dedem Jntereſſenten gewähren wir das

Recht während des Druckes und durch
Einſichtnahme in unſere Verſandtbücher ſich

von der angegebenen Höhe nuuſerer Aunf
lage zu überzeugen

Dir Anstreibung der Bonlangiſten

Das franzöſiſche Parlament iſt vertagt die Regierung hat die
Vollgewalt über den Staat Die Boulangiſten und die monar
chiſchen Parteien welche von der boulangiſtiſchen Bewegung eine
Aenderung der Staatsreform erwarten benützten die letzten
Sitzungen der Kammer um einen Scandal nach dem anderen in
Scene zu ſetzen Jn der Politik iſt man in den Mitteln nicht
wähleriſch Wir laſſen dieſen Entſchuldigungsgrund auch in dieſem

ral
für Halle und den Saalkreis

Falle gelten allein wenn eine Partet leidenſchaftlich vorgeht und
ſich über alle Rückſichten hinwegſetzt ſo muß ſie wenigſtens den

en h M re eDas Haus am Rhein
Von Anny Wothe

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es überkam ſie ein heißes Verlangen nach Glück nach

Liebe und als ihr Waldenburg in warmen Worten ſeine
Hand anbot da legte ſie die ihre vertrauend hinein meinend
Liebe und Glück müſſe nun kommen Und als es doch
nicht kam da lernte ſie ſich beſcheiden und ſtill ihrer Pflicht
leben Sie wollte Dietrich eine treue Gattin eine freund
liche Gefährtin ſein was ſie geträumt von Glück und
Liebe war eben nur ein Traum und in Wirklichkeit
anders

Und dann ihre Mutter ſollte ihr verſprechen daß ſie
ihr bald Renate und Lilly in die neue Heimath nachſchicken
wollte und Lore die freudig ihr Herzblut geopfert hätte
für die jungen Schweſtern war glücklich in dem Gedanken
die jungen Mädchen fern vom Vaterhauſe in ihrer und
Waldenburgs Obhut zu wiſſen damit der dunkle Schatten
ihres Hauſes ſich nicht auch auf die Seelen der Kinder
ſenke wie er Lore s Seele in Bann gethan

Umſonſt hatte Leonore bisher gefragt und gegrübelt und
die Urſache zu erforſchen geſucht über die eigenartigen Ver
hältniſſe ihres Hauſes aber ſie hatte nichts gefunden
nur ein leiſer böſer Verdacht gegen ihre Mutter hatte ſich
immer wieder in ihr junges Herz gedrückt und wie ſehr ſie
ſich auch bemüht hatte ihren Argwohn zu bannen immer
wieder war er aufgetaucht Sie ſehnte ſich darnach das
düſtere Haus zu verlaſſen und mit Waldenburg in die Ferne
zu ziehen in eine reine Atmoſphäre in welcher allein ſie
nur athmen konnte Nur noch wenige Tage dann war ſie
Waldenburgs Fran und er der Gute Edle
ſie und die Schweſtern ſchützen ſchützen vor ver eigenen

ennne s 7

nung

würde

Mutter

Sonnabend den 27 Juli 1889

Telephon No 312

Erfolg für ſich haben Wenn parlamentariſche Stürme die
heftigſten Auftritte und ſcandalöſe Enthüllungen gänzlich wirkungs
los bleiben ſo iſt das eine Niederlage für die Partei die dieſe
Dinge in Scene geſetzt hat Man hat damit der Regierung eine
Waffe in die Hand gedrückt ſie kann jeder Rückſicht ſich ent
ſchlagen weil man auf den Staat und die Regierung nicht die
geringſte Rückſicht genommen hat Die Feinde der Republik ſind
offen genug hervorgetreten Die Anhänger der Republik wiſſen
velches Schickſal ihnen bevorſtände wenn Boulanger trium
phiren ſollte Die Republikaner vertheidigen nicht nur die
Republik ſie vertheidigen ihre perſönliche Exiſtenz ſie vertheidigen
ihr Leben ihre Freiheit und das Glück ihrer Familien
2 December 1851 würde keinen Vergleich aushalten mit dem
Tage an welchem Boulanger den Sieg auf ſeiner Seite hätte
Das wäre der Tag der Rache Jeder der als Republikaner im
Staate oder in der Geſellſchaft Bedeutung hätte würde unerbittlich
verfolgt werden Und wenn Boulanger einer gutmüthigen
Regung folgen wolle ſo würde Rochefort als Dämon neben
ihm ſtehen und ihn zu den grauſamſten Handlungen zwingen

Das wiſſen die Republikaner und das erklärt die Natur der
Action wie ſie gegen den Boulangismus durchgeführt wird
handelt ſich nicht nur um die Staatsreform nicht nur um voli
tiſche Principien ſondern wie geſagt um die höchſten perſönlichen
Jntereſſen Man will nicht abwarten bis Bonlanger ſeinen Ein
zug in Paris halten kann man will ſich nicht auf ſeine Gnade
und nicht auf die Großmuth Rochefort s angewieſen ſehen Man
kommt den Boulangiſten zuvor man iſt beſtrebt ihnen jede Mög
lichkeit eines Erfolges im vornherein abzuſchneiden Der
Boulangismus ſoll zerſchmettert und vernichtet werden Man
wartet nicht den Proceß ab und nicht das Urtheil des Staats
gerichtshofes oder des Kriegsgerichtes Es giebt unzufriedene
Beamte in den verſchiedenen Miniſterien kritiſche Leute welche
für die Fehler ihrer Vorgeſetzten ein ſcharfes Auge haben es
giebt Beamte welche mit den Bonapartiſten Monarchiſten oder

a

Der

Es

mit den Clericalen in Verbindung ſtehen Sie ſind trotz ihres
Amtes Gegner der Republik ſie beneiden die Reichen und
Großen welche die Republik beherrſchen von einer Umwälzung
erwarten ſie eine Verbeſſerung ihrer Lage Der Miniſter des
Jnnern Conſtans hat den Anfang gemacht die Hoffnungen
dieſer Leute zu vernichten Vierzig Beamte die dem Miniſterium
des Jnnern unterſtehen wurden des Dienſtes enthoben aus
dem Amte verjagt Man iſt compromittirt wenn man mit dem
Bonlangismus in Berührung getreten die Bonlangiſten werden
aus den Aemtern ausgetrieben Herr Conſtans iſt mit ſeinen
Maßregeln noch nicht zu Ende und die anderen Miniſter werden
nach ſeinem Beiſpiele verfahren

Rochefort und Dillon werden
Bonlanger s behandelt Sie haben
richte entzogen ſie haben der gerichtlichen Vorladnug keine Folge
geleiſtet Demgemäß werden Bonlanger Rochefort und Dillon
der bürgerlichen und politiſchen Rechte für verluſtig erklärt und
ſie ſind vom Samstag angefangen nicht mehr wählbar
Gleichzeitig wird das Vermögen Boulanger s Nochefort s und
Dillon s unter Sequeſter geſtellt Das ſind die Vorbereitungen
zu dem Proceſſe des Staatsgerichtshof und ſie ſind ernſt genug

Tee re

als die Mitſchnldigen
durch die Flucht ſich dem Ge
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Leonore ſchauderte ihre
wie ſie wohl wußte doch ihre Kinder liebte

Eins that Leonore weh daß Jrmgard ſich geweigert
hatte Leonorens Hochzeit beizuwohnen Die kleine Span

zwiſchen den beiden Mädchen war längſt gewichen und
die junge Braut wünſchte nichts ſehnlicher als die Freundin
an ihrem Hochzeitstage bei ſich zu haben Jrmgard aber
hatte feſt und beſtimmt erklärt daß ſie an dem bewußten
Tage bereits wieder in Frankfurt ſein müſſe daß ſie im
Inſtitut nicht länger zu entbehren ſei und ſie ſich ihre Stel
lung dort wahren möchte Man hatte nun auch nicht weiter
in Jrmgard eingedrungen aber wenigſtens das Verſprechen
erhalten daß Jrmgard bis zum Hochzeitsmorgen bleiben
wollte um noch dem Koſtümfeſt das man an Stelle des
Polterabends plante beizuwohnen Niemand ahnte und
wußte den wirklichen Grund von Jrmgards Abreiſe vor
der Hochzeit und ſie ſelbſt hatte nicht den Muth ihn ſich
einzugeſtehen

Waldenburgs ernſtes ſchönes Antlitz ſchwebte ihr im
Wachen und Träumen vor und ſchuf ihr tauſend Qualen
dazu kamen die Briefe ihres Verlobten der immer eifriger
zur Hochzeit drängte und der alle Gegengründe die ſie an
führte nicht gelten laſſen wollte Manche Nacht brachte ſie
ſchlaflos zu und mehr als einmal fühlte ſie ſich verſucht
ſich und ihr Leid den flüſternden Rheineswellen anzuver
trauen und auf dem kühlen Grunde des Waſſers zu ſchlafen
für immer Der Gedanke an Renate aber hielt ſie ſtets
zurück Sollte dieſes Kind das ſo tapfer ſo fromm und
gottergeben ſein Leid trug ſie beſchämen Am Tage da
Wildenſtein Jrmgard gefragt ob ſie ſein Weib werden
wollte war die Malerin zu Renate geeilt um nach ihrem
verletzten Fuße zu ſehen und da hatte ſie Renate in ihrem
Zimmer am Boden liegend gefunden die Hände über ihrem
Gebetbuche gefaltet in dem Buche aber lag eine welke rothe
Nelke Wi röme des reinſten Goldes hatten die blonden

nate daß Wildenſtein

I8300 Abonnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton,

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 44
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Bruckdorf Canena
Gutenberg Hohen

Osmünde Reideburg
Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Waunsleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

Rochefort der ein ſo wechſelvolles Leben hinter ſich hat der zuerſt
gegen das Kaiſerreich kämpfte dann aber jeden bedeutenden und
angeſehenen Mann in Frankreich mit ſeinen ſchonungsloſen An
griffen verfolgte hat neuerdings das Schickſal herausgefordert
Diesmal aber hat er ſeinen Kahn an eine Sache und an einen
Namen geknüpft die Nichts ſind wenn der Erfolg nicht für ſie
ſpricht Die alten Mittel deren Rochefort ſich bedient äußert
nicht mehr den vollen Effect Boulanger vertröſtet ſeine An
hänger hinſichtlich ſeiner Thaten und Erfolge immer auf den
morgigen Tag aber dieſes Morgen will nicht kommen Mit
allem Lärm mit allen großartigen Mitteln mit aller Popularität
hat Boulanger nichts erreicht als daß er mit ſeinen Freunden
und Verbündeten eine Zuflucht ſuchen muß vor den Strafen die
ihn in Frankreich bedrohen Er iſt aus Frankreich verjagt und
ſeine Anhänger werden ausgetrieben

Das Sprichwort ſagt Wer zuletzt lacht lacht am Be
Das iſt ein Troſt wenn man keinen beſſeren hat Bei heſtigen
politiſchen Kämpfen wenn eine erbitterte Verfolgung im Zuge
iſt erleben es die Verfolgten nicht immer daß das Lachen auch
an ſie kommt Sie hoffen und harren daß auch ihnen die Sonne
des Glückes aufgehen werde aber die Jahre vergehen und zuletzt
ſtarren ſie hoffnungslos in die Zukunft Wer die Gelegenheit
nicht raſch zu ergreifen vermag dem entſchwindet ſie für immer
Bounlanger hat bis jetzt nicht den Muth zur Action gefunden er
wartet immer auf den nächſten Tag auf Glücksumſtände die

a 1ten

t t u D Peynuhlif ahor bot dog Court o rnicht eintreten wollen Die Republik aber hat das Hente für ſich
und nachdem man ſie in den Kampf hineingedrängt hat nützt

ſie ihre Mach wie eserſcheint
ſo vollſtändig aus nur immer möglich

D1 Aj J Fo 99 Wo J 1 99 d 90 4Die Rückſichtsloſigkeit der Verfolgung der ganze Charakter

der gegen den lkt erklärt es auchBoulangismus eingeleiteten Aktion
die Regierung gegen alle Angriffe unverwundbar erſcheint

Es nützt den Bonlangiſten nichts wenn ſie aus der Vergangenheit
der Miuiſter dieſe oder jene Epiſode herausſuchen es nützt auch
nichts wenn man gegen den Miniſter Conſtans den Vorwurf er
hebt daß er einen Akt des Verrathes benützte um ſich der Briefe
Boulangers zu bemächtigen im Prozeſſeienen ſollen Bonlanger fiel einem Verräther in die Hände

daß

fo 18 Beweis mrn terinDie alle Beweismaterial

999 m i 9 x 011 di Fr 99 9 8 ROteſem unwürdigen Geſellen wurden die kompromittirenden Briefe

S t 1 r S 11 5 J t 1 7 o a 9des Generals Stück für Stück abgekauft man feilſchte um jeden
Brief damit der Preis ſich nicht zu hoch ſtelle Conſtans aber
kann ſich rühmen daß er nur ſeine Pflicht gegen den Staat er
füllt hat denn er weiß daß er Alle auf ſeiner Seite hat die in
der Republik Anſehen und Macht beſitzen Es handelt ſich wie
geſagt für die Republikaner um die Vertheidigung der höchſten41

54 4 M J ttor M 1 r 5 v 911 110 R i 3 irreperſönlichen Jutereſſen und ſo bilden alle Republikaner eine

1 94 J F t 3 d M 991 7 9 J 9einheitlich geſchloſſene Partei in dem Kampfe gegen den
Boulangismus

Dur p 144 r Mponopoſ in JDurch einen volitiſchen Proceß iſt ſchon mancher derhoch in

G 1 1 et 1 r d P I m vGl iſt des Volkes geftilegen hart mit den Proceſſe ſich eine große
3 tut o W litifchou Wynee len Kanutinuirt die lZukunft vorbereitet Jn politiſchen Proceſſen ſauctionirt die Welt
geſchichte nicht immer das Urtheil der chte Allein General
G l 9 r 9 v 1 n 9 9 344 2Boulanger beſitzt keine innere Größe und nichts beweiſt bisher

h J 7 F 1 m 9 9 S 9 v Jdaß er Muth und Kraft genug habe um den Sternen das Glück

er J v 17 G 11 9 1 wer 1 Jabzuzwingen Allein wenn der Boulangismus überwunden
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wenn ſie an ihre Mutter dachte die Locken das bleiche Antlitz umwallt und überwältigt von dem

herzzerreißenden Anblick war Jrmgard neben Renate in die
Knie geſunken um ſie durch Liebkoſungen und Thränen des
reinſten Mitgefühls zu tröſten denn ſie wußte ja wie es
um das Herz des armen Kindes ſtand

Renate hatte aber freundlich lächelnd zu ihr
Jch freue mich Deines Glückes mit ihm

geſagt

Und als dann Jrmgard dem jungen Mädchen erzählt
daß ſie niemals Wildenſteins Gattin werden könnte da hatte
es wohl einen Moment hoffnungsfreudig in den blauen
Märchenaugen aufgelenchtet aber ſchnell war der ſelige
Schimmer verflogen denn nur zu deutlich eimpfand es Re

ſie doch niemals lieben könnte
Und nun begann eine köſtliche Zeit für Jrmgard und

Renate Letztere durch den kranken Fuß an ihr Zimmer
gebannt genoß in vollen durſtigen Zügen die Gegenwart
Jrmgards der es ſtets war wenn ſie in Renatens Zimmer
kam als träte ſie in ein ſtilles kleines Heiligthum Jmmer
inniger ſchloſſen ſich die beiden Mädchen an einander an
Nie hörte Jrmgard einen Seufzer nie eine Klage von Re
nate Das helle ſüße engelgleiche Lächeln lag noch immer
auf dem holden Antlitz aber Jrmgard war es oft als
müſſe ſie aufſchreien vor Weh bei Renatens Anblick Wir
können Alle von ihr lernen ſagte ſie eines Tages zu
Leonore Dieſe nickte nur ſtumm aber der Druck ihrer
Hand ſagte mehr als Worte Renate war geneſen und
Lore s Hochzeitstag war nahe da galt es ein freundliches
Geſicht machen und die tapfere kleine Renate kämpfte ſieg
reich die Thränen nieder bei Wildenſteins Anblick und ge
wann es über ſich in ſeiner Nähe zu ſcherzen und zu lachen
ſo daß er mehr als einmal glaubte er habe ſich damals
im Boot über des jungen Mädchens Gefühle geirrt

Er ahnte nicht daß der jungfräuliche Stolz Renatens
ihr eine ſo wackere Stütze war Er ſah ja nicht die laut
loſen blutigen Thrären die ihre Seele weinte er ſah nur
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Seite 2
iſt und die Boulangiſten ausgetrieben ſind ſo kann man noch

Sonnabend

immer nicht ſagen daß ruhige Tage für die Republik kommen
werden Den Parteileidenſchaften wird durch den Proceß jeden
falls neue Nahrung zugeführt und auch die Gegner der Republik
werden ſich für berechtigt halten von allen erdenklichen Mitteln
Gebrauch zu machen Boulanger hat vielleicht nur für Andere ge
arbeitet welche nicht verbannt nicht flüchtig nicht des Wahlrechtes
beraubt ſind und die ſich wenn Boulanger beſeitigt iſt in den
Kampf ſtürzen werden Durch Proceſſe kann man eine Perſön
lichkeit vernichten kann man auch Schlagworte erſticken und eine
Parteiverſchwörung ſprengen aber durch Proceſſe hebt man die
Unzufriedenheit nicht auf die in den Maſſen lebt und die von
kühnen und muthigen Parteihäuptern immer wieder von Neuem
ausgenützt werden kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Juli Der Reichsanzeiger berichtet über
die Ankunft Kaiſer Wilhelms in Bergen Se Majeſtät der
Kaiſer und König ließ ſich im Laufe des geſtrigen Tages an Bord
Vorträge halten und traf bei ſchönem Wetter um 4 Uhr Nach
mittags in beſtem Wohlſein vor Bergen ein Die Weiterreiſe
nach Wilhelshaven iſt heute Nachmittag in Ausſicht genommen

Berliner Blätter melden in Beſtätigung einer von uns
bereits vor mehreren Tagen veröffentlichten römiſchen Privat
depeſche Dem deutſchen Botſchafter in Rom iſt die offizielle Mel
dung zugegangen daß das deutſche Kaiſerpagar Ende Sept
in Jtalien zweiwöchentlichen Aufenthalt nehmen werde ohne
Rom zu berühren

Die Kreuz Zeitung erwähnt das Gerücht daß Graf
Walderſee den Kaiſer auch nach England begleiten werde urd
ſagt ſie könnte es noch nicht feſtſtellen ob es ſich beſtätige

Mit großer Beſtimmtheit wird der Börſenztg verſichert
daß Fürſt Bismarck am 11 oder 12 Auguſt von Varzin nach
Berlin kommen wird um bei der Anweſenheit der Kaiſer Franz
Joſeph und Alexander zugegen zu ſein

Der Kaiſer vollzog die Urkunde betreffend die Errichtung
eines deutſch evangeliſchen Bisthums Jeruſalem welches
dem Cultusminiſterium unterſtellt und mit einem beſtehenden
Fonds ausgeſtattet wird Sobald die Kirche nebſt dem Pfarr
gebäude und der Schule erbaut ſein wird ſoll der Biſchof er
nannt werden

Wie die M erfährt begiebt ſich der König Georg von
Griechenland von Paris aus nach London um der am 27 d
M ſtattfindenden Vermählung ſeiner Nichte Prinzeſſin Luiſe von
Wales mit dem Earl of Fife anzuwohnen Nach den vorläufigen
Dispoſitionen dürfte ſich der König ſodann nach Kopenhagen
begeben

Die Poſt hatte die Mittheilung der Kreuz Zeitung
die deutſche Colonial Geſellſchaft für Südweſtafrika
wolle ihren Beſitz einem Engländer verkaufen für unrichtig erklärt
Die Krenuz JZeitung hält nun ihre Meldung in
vollem Umfange aufrecht Jn der Sitzung des Verwaltungs
rathes wurde vom Vorſtande der Colonial Geſellſchaft beantragt
ihm die Ermächtigung zu ertheilen Eigenthum und Bergwerks
Conceſſionen der Geſellſchaft an einen in London lebenden Herrn
Groll oder eine von dieſem zu bildende Geſellſchaft zu veräußern
Dieſer Antrag wurde mit 6 gegen 1 Stimme wirklich angenommen
während man früher einen Antrag des Herrn von Lilienthal in
Elberfeld ihm die ganze Sache zu überlaſſen abgelehnt hatte
Die Kreuz Zeitung ſchreibt weiter

Die im Vorſtand und dem Verwaltungsrathe der Kolonial Geſell
ſchaft für Südweſtafrika ſitzenden Herren gehören zum größten Theile
auch dem Vorſtande der deutſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft an währed
ſie aber hinſichtlich Oſtafrika s ununterbrochen von nationalen Geſichts
punkten ſprechen treten ſie ſolche in Südweſtafrika mit Füßen Ein
energiſcher Proteſt dürfte beim Auswärtigen Amte ſchon eingegangen
ſein und man darf wohl nicht daran zweifeln daß dort die Ge
nehmigung verſagt wird Hoffentlich wird dieſer alles Vorangegangene
in den Schatten ſtellende Fall endlich bewirken daß dieſe Kolonial
Geſellſchaft eine gründliche Aenderung erfährt da ſie ſich bisher nur
als ein Hinderniß erwieſen hat

Nach der M vorliegenden zuverläſſigen Privat
meldungen aus der Schweiz erweiſen ſich die von einigen
Blättern noch immer verbreiteten Mittheilungen über Zoll und
Paßſcherereien an der deutſch ſchweizeriſchen Grenze
als unzutreffend Jn den größeren Gaſthöfen der ganzen Schweiz
befinden ſich Bekanntmachungen des Hotels Zum Bairiſchen Hof
in Lindau worin es heißt

Die Angabe daß den Reiſenden an der Grenze ein Paß abverlangt
würde iſt vollkommen unrichtig Ein Paßzwang iſt und war nie
eingeführt Die Gepäckreviſion iſt nur in den Tagen des 10

das reine Kindeslächeln in ihrem ſüßen Geſichtchen und
mehr als einmal hob er betend die Hände auf zum Sternen
zelt und flüſterte vor ſich hin Herr erhalte dieſe reine
holde Menſchenblüthe dieſen köſtlichen Edelſtein Und die
Sterne glänzten dann ſo freundlich und verheißungsvoll
hernieder und küßten mit ihrem S r leis die
blauen Märchenaugen des blonden Kindes das auf weichem
Lager ruhelos den Schlummer ſuchte und nicht fand

Jn meinem Garten die Nelken
Mit ihrem Purpurſtern
Müſſen alle verwelken
Denn Du biſt fern

Ein wolkenloſer blauer Himmel ſpannte ſich über den
Park der Gleichenburgs und durch die breiten mit Kies be
ſtreuten Gänge ſah man gar ſeltſame Geſtalten wandeln
Zigeuner Edelherren und Edelfrauen wogten an einander
vorüber und überall flog Scherz und Lachen von Mund zu
Mund Alles was zur Geſellſchaft und zu den Gleichen
burg ſchen Bekannten gehörte war zu dem Koſtümfeſte das
Frau Helene zwei Tage vor Lore s Hochzeit gab ver
ſammelt Pracht und Glanz überall Frau Helene ſaß in
dem Koſtüm einer Edeldame ſchwarzer Sammet mit
koſtbaren breiten echten Spitzen garnirt mit einigen
älteren Damen in dem Säulengang und ſchaute vergnügt
dem Amüſement ihrer Gäſte zu Clariſſa in ein ziemlich
prächtiges Gewand einer Zigeunerin gehüllt ſchlich von
einem zum andern um hier und da ein Sprüchlein an
zubringen in dem ein gut Theil des Giftes enthalten war
das ſie in ihrer Bruſt barg und Frau von Breden ſaß als
Beſchließerin in altdeutſches Koſtüm gekleidet ganz behag
lich in einem Lehnſtuhl unweit der Frau des Hauſes und
ließ ſich den duftigen Mokka und den köſtlichen Kuchen
herrlich munden Herr von Gleichenburg war nirgends zu
erblicken

TFortſetzung folgt

coulanten Weiſe geübt
Jm Großen und Ganzen kann übrigens feſtgeſtellt werden

daß der Beſuch der Schweiz ſeitens der Deutſchen in der dies
jährigen Reiſezeit durch die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der
deutſchen und der Schweizer Regierung nicht gelitten hat Jm
Allgemeinen aber iſt der diesjährige Schweizer Fremdenverkehr
zu welchem England noch immer die Hauptmaſſe ſtellt nicht ſo
groß wie in früheren Jahren

Die Frage des Erſatzes für das deutſche Seeoffizier
korps die neuerdings wieder zur Erörterung gekommen iſt bietet
ſo wird aus Kiel geſchrieben nicht die allermindeſte Schwierigkeit
Die Marine ſtellt jetzt alljährlich 500 Kadetten ein und unter
dieſen wird die Zahl der Abiturienten welche den Vorzug haben
von Jahr zu Jahr größer Für die Aufnahmeprüfung zu 1890
ſind jetzt bereits gegen 80 Aſpiranten angemeldet und vorläufige
Einzeichnungen für Oſtern 1891 werden ſchon gemacht ſo daß der
Andrang eines ſehr tüchtigen Materials ſchon jetzt ſo groß iſt daß
man es nur zum Theil benutzen kann Die Zahl der allfährlich
einzuſtellenden Kadetten könnte verdovpelt werden ohne auf einen
Mangel von genügendem Erſatz zu ſtoßen

Die Einführung der Lanze in der deutſchen Kavallerie be
ſchäftigt auch fremde Militärverwaltungen Jn den leitenden
öſterreichiſch ungariſchen Militärkreiſen ſoll man ſich ernſtlich
mit dem Gedanken tragen die Lanze bei den Ulanen wieder ein
zuführen bei denen ſie erſt vor einigen Jahren in Wegfall ge
kommen iſt Ueber den Gebrauch der Lanze läßt ſich ein franzöſiſcher
General in einem Pariſer Blatt vernechmen der Vortheil ſei daß
die Lanze weiter trage als der Säbel und man mit ihrer Hülfe
die Jnfanterie einſchüchtern und zum Weichen bringen könne Auch
gegen feindliche Bevölkerungen können ſich die Lanzenreiter bei
Requiſitionen eher Geltung verſchaffen Trotzdem ſei die Waffe
aber unpraktiſch diene nur zum Angriff und nicht zur Ver
theidigung und ihre Handhabung ſei ſo ſchwer daß die Soldaten
in drei Jahren kaum die nöthige Fertigkeit in ihrer Führung er
langen könnten Nun im Jahre 1870 haben die deutſchen
lanen ſchon gezeigt daß ſie die Lanze zu handhaben wiſſen

Bezüglich eines Blitzzuges Berlin
Nordd Allgem Ztg an hervorrragender Stelle ihres politiſchen

Theiles folgende Kundgebung
Jn der Preſſe wird neuerdings das Projekt der

Blitzzuges Berlin Rom vielfach erörtert rſchnelleren Eiſenbahnverbindung zwiſchen den genannten beiden Haupt
ſtädten dürfte wohl kaum beſtritten werden können Die zahlreichen
kommerziellen und geiſtigen Beziehungen welche zwiſchen Deutſchland
und Jtalien beſtehen und die bei dem engen politiſchen Verhältniſſe
welches beide Staaten verknüpft ſich mehr und mehr erweitern laſſen
es als dringend wünſchenswerth erſcheinen daß die beiden Länder
namentlich deren Hauptſtädte auch in örtlicher Beziehung einander näher
gerückt werden Außerdem kommt in Betracht daß der Reiſeverkehr
namentlich von Deutſchland nach Jtalien mit jedem Jahre eine größere
Ausdehnung gewinnt und eine erhebliche Verkürzung der Fahrzeit von
allen nach dem Süden Reiſenden gewiß mit Freuden begrüßt werden
würde Was den Weg anlangt über welchen der neue Blitzzug zu
leiten iſt ſo iſt die Linie über München und den Brenner ſchon allein
deshalb die geeignetſte weil ſie die kürzeſte iſt Die Entfernung von
Berlin nach Rom über den Brenner beträgt 1692 Kilometer gegen
1927 Kilometer über den Gotthard Die zur Zeit beſtehenden ſchnellſten
Zugverbindungen zwiſchen Berlin und Rom über den Brenner be
anſpruchen eine Zeit von 41 Stunden 40 Minuten bezw 42 Stunden
22 Minuten während die Fahrzeit der Schnellzüge über den Gotthard
mindeſtens 48 bezw 50 Stunden beträgt Der Weg über
Brenner erſcheint uns daher für den neuen Blitzzug als deren
liche und allein in Frage kommende

Ueber die Landung der Emin Expedition t
das Deutſche Tageblatt aus Lamnu nachſtehenden ausführlichen
Bericht

Einrichtung einesm
RPothwendigkefit rMoth wendigkeit eDie

und
tie

Dr Peters iſt endlich nach vielen Schwierigkeiten in der Manda
Bai gelandet und hat ſeine Expedition glücklich nach Hindi Dorf in
der Mitte zwiſchen Jdio und Wange im Hinterlande des der Jnſel
Paetta gegenüberliegenden Küſtenſtreifens gebracht Von Dar e
Salaam war Dr Peters mit dem von ihm gecharterten Dampfer

Neera angebend er wolle nach dem Süden um Träger anzuwerben
um die Jnſel Zanzibar herum nach Norden gedampft und in der
Kwaihu Bai vor Anker gegangen Dort mußte er warten denn vor
der Manda Bai kreuzten engliſche auch ein deutſches Kriegsſchiffe die
ſo erklärte Dr Peters mit Beſtimmtheit ſich nicht geſcheut haben wür
den ihm die Landung ſelbſt auf die ſchlechteſte Art und Weiſe zu ver
hindern Dr Peters hatte Alles bis auf circa 300 Laſten Tauſchartikel
für die er keine Träger hatte an Land gebracht Die Neera ließ er
unter Herrn Borchert einem Mitgliede der Exvedition nach Lamu
gehen um hier event Träger anzuwerben Vor Lamu wurde
Dampfer bereits von einem engliſchen Kriegsſchiff angehalten
Daſſelbe konnte aber ſchließlich die Einfahrt in den Hafen nicht ver
wehren da die Neera wie der Kommandant des Kriegsſchiffes ſelbſt
ſchriftlich erklärt hat keine Kondrebande mit ſich führte Doch kam
ſofort eine Wache vom Kriegsſchiffe an Boxd des Dampfers welche
jedes Ausladen verhinderte Auf die Beſchwerde des Herrn Borchert
hin erhielt der Käpitän der Neera vom Kommandanten des engliſchen
Kriegsſchiffes am 23 Juni Morgens den Befehl den bis
5H5 Uhr Nachmittags zu verlaſſen widrigenfalls die Neera durch
engliſche Beſatzung nach Zanzibar gebracht werden würde Man
ließ es darauf ankommen und wirklich wurde der Dampfer mit eng
liſchen Offizieren und Mannſchaften beſetzt und als Priſe behandelt
der Kapitän der Neera ein Jtaliener wurde ſein eigener Pafſagier
Herr Borchert konnte wegen gänzlicher Ebbe nicht ſchnell genug an
Bord kommen und ſo dampte denn die Neera punkt 5 Uhr aus
dem Hafen
dung des Dr Peters Letzterer hat bereits Schritte gethan die Sache
zum Austrag zu bringen Zu dieſem Zwecke iſt Herr Borchert mit
der Kilwa am 1 d M nach Zanzibar gereiſt während Dr Peters
und die übrigen Mitglieder der Expedition Herr Kapitänlieutenant
Ruſt Herr Lieutenant v Tiedemann und Herr Friedenthal ſich
in Hindi einrichteten Die Karawane iſt ſehr gut im Stande Dr
Peters hat 15 Kameele gekauft 10 Reit und Laſteſel und 2 Pferde
Er hat 20 Somalis als Soldaten und etwa 100 Träger ferner das
bequemſte und ſolideſte Jnventar auch ſehr viel Gewehre und Munition
Telegraphiſch wird unterm 25 v Mts aus Zanzibar gemeldet daß

Wißmann für den von den Engländern mit Beſchlag belegten
Dampfer Neera dem Priſengerichte Bürgſchaft geleiſtet und denſelben
gechartert hat um Truppen aus Mhambam 7 zr
Anm der Red

Aus Zanzibar liegt folgende Depeſche vor Ein Ange
ſtellter der Deutſch Oſt Afrikaniſchen Geſellſchaft welcher von
dem Jnnern an der Küſte angekommen iſt meldet daß er mit
einem Gefährten in Jmpwapna von Buſchiri angegriffen
worden ſei Er ſei entkommen ſein Gefährte aber getödtet
worden

Was die Entſendung der deutſchen Delegirten zum
Pariſer Sozialiſtenkon greß gekoſtet hat hat Herr v Vorlmar
einem Pariſer Journaliſten erzählt Er ſagte Unſere 82 Ver
treter koſten uns je 308 Franken das ſind mehr als 24,000
Franken Ueberdies konnten wir für die verunglückten Bergleute
in St Etienne 1000 Franken beiſteuern und mußten unſeren Bei
trag zu den laufenden Ausgaben die der Kongreß verurſachte
noch entrichten

95Kiſſingen 25 Juli Bei der Kaiſerin findet morgen ein
Diner ſtatt wozu General von Miſchke der Geheime Ober
Regierungs Rath Bötticher und vom Haustainiſterium Freiherr
von Solemacher eingeladen ſind

der

GafeHafen

Karlsruhe 25 Juli Ueber das Befinden des Erbgroß
her o ge iſt folgender Vericht ausgegeben Der gtrige Tag vrlief

Rom bringt die

Das war die Rache der Engländer für die geglückte Lan

transportiren
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27 Juli J Nr 105und 11 Juli eine ſtrengere geweſen wird aber ſeitdem in der gewohnten mit Nachmittags mäßig aufſteigendem Fieber ohne andere ſtörende
Erſcheinungen als Huſtenanfälle letztere geſtatteten auch in der zweiten
Nachthälfte keinen anhaltenden Schlaf Heute iſt das Fieber mäßig
Die örtlichen Erſcheinungen in der linken Seite der Lunge ſind zu
rückgegangein Das Allgemeinbefinden iſt befriedigend

Königſtein i 25 Juli Da die Nachrichten aus Freiburg
über das Befinden des Erbgroßherzogs von Baden beſſer lauten reiſt
der Herzog von Naſſan morgen nach Pyrmont wo übermorgen
die Konfirmation ſeiner Nichte Prinzeſſin Eliſabeth ſtattfindet zu der
wie bereits berichtet auch die Königin von Holland mit der Kron
prinzeſſin Wilhelmine erſcheinen wird

Marburg 25 Juli Der Landtagsabgeordnete für den
7 Kaſſeler Wahlkreis Melſungen Fritzlar Gutsbeſitzer Nöll au
Gudensberg iſt in der hieſigen Klinik geſtorben

Met 25 Juli Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl
erhielt Stadtpfarrer Delles 9491 Stimmen Aus drei Gemeinden
ſtehen die Wahlergebniſſe noch aus

OeſterreichUngarn
Wien 25 Juli Das officiöſe Wiener Fremdenblatt

erklärt die Behauptungen des Graſhdanin daß die öſterreichiſche
Diplomatie zwiſchen Serbien und Bulgarien hetze für vol
ſtändig erfunden Die Leitung der öſterreichiſchen Politik ſei
vielmehr bemüht die Regierungen von Belgrad und Sofia auf
zuklären um Mißverſtändniſſe zu beſeitigen Desgleichen erklärt
das Fremdenblatt eine geſtrige Meldung für unwahr nach
welcher der Abgeordnete Helfert in einer vertraulichen Sitzung der
letzten Delegationen die Miniſter aufgefordert habe auf die
Rückgabe Roms an den Papſt hinzuwirken weder formell noch
vertraulich ſei eine ſolche Anregung erfolgt

Vudapeſt 25 Juli Die ungariſche Regierung erhielt erſt
heute das deutſche Vieheinfuhrverbot amtlich angezeigt und
hat es deshalb amtlich noch nicht bekannt gegeben

Graz 25 Juli Zu Sagor in Krain wo geſtern aus Laibach
ein Bataillon Infanterie eingetroffen zeigte ſich ſchon vor einigen Ta
gen Bewegung indem ein Theil der Arbeiterſchaft wieder die Anſtel
lung des entlaſſenen Schichtmeiſters Jerebb begehrte Die Arbeiter
verlangen 20 Prozent Lohnerhöhung die Geſellſchaft will nur 10 Pro

8 bei Gedinge bewilligen Die Abgeordneten der
Arbeiter finden dies unzureichend weil damit die Bedürfniſſe der Fa
milien nicht einmal halbwegs gedeckt werden Die Gendarmerie ver
haftete in Trifail den aus Deutſchland zurückgekehrten Arbeiter Trinaus
der aufrühreriſche Reden hielt Die Arbeiter verſuchten vergeblich den
ſelben zu befreien Den Bergarbeitern ſchloſſen ſich die Schmiede an
und zwangen auch die Arbeiter der Zementfabrik zum Ausſtande

t be Gorronf izent vbet Herrenſchicht

Jtalien
Mom 25 Juli Jn einer der letzten Nächte vernahmen

Bahnwärter an der Eiſenbahnlinie Rom Florenz in der Nähe der
Brücke von Attiglino wo die Bahn mittewegs zwiſchen Rom und
Orvieto den Tiber überſchreitet einen heftigen Knall Sie
eilten zur Brücke und fanden dieſelbe unbeſchädigt allein zwiſchen

Jochen entdeckten ſie Reſte von Patronen welche nach Anſicht
der Polizei jedoch uur mit Pulver gefüllt geweſen ſein können da
durch die Exploſion ſonſt grötzerer Schaden verurſacht worden
wäre Ueber die Abſicht der Miſſethäter werden die verſchiedenſten
Anſichten ansgeſprochen die Einen vermuthen daß eine Beraubung

Zuges geplant geweſen ſei Andere munkeln von einem
Attentat gegen den König Jedenfalls hat der Verkehr durch
den Zwiſchenfall keine Störung erlitten denn ſchon 2 Stunden
ſpäter fuhr der Schnellzug über die Brücke wenn auch unter Be
obachtung beſonderer Vorſichtsmaßregeln

Frankreich
li Von der Steuer und Armenverwaltung
mte wegen Verbindung mit den Boulangiſten

enthoben worden Rochefort hat einen Aufruf
ie Wähler von Belleville erlaſſen in welchem er die Candidatur

Deputirtenkammer annimmt Andrieux macht bekannt daß
Gehälter der im Arrondiſſement Forcalquier ent

laſſenen Beamten bezahlen werde bis dieſelben wieder in ihre
Stellen mit Beförderung eingeſetzt ſein werden

Der Oberſtaatsanwalt Beaurepaire verfaßt wie nach
einem Telegramm der Magd Ztg verlautet eine zweite An
klageſchrift gegen Bonlanger welche ausſchließlich die Ver
untreunngen betrifft Beaurepaire ſoll die Ladung Boulangers
vor ein Kriegsgericht beantragen

Die Zeitung XIX Sièele kündigt die bevorſtehende Ver
öffentlichung des Briefwechſels zwiſchen Boulanger und dem
Prinzen Jerome Napoleon an in welchem Erſterer den
Prinzen ſeiner Ergebenheit für die bonapartiſtiſche Dynaſtie ver
ſichert
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Matin veröffentlicht eine Anzahl ihm von dem viel
tret übergebener Briefe Boulangers an Erſteren
vorgeht daß Boulanger mit ſeinem früheren Hand

Fennununtenn 9gellannten Br
erten haans den Il her

langer und jetzigen Ankläger die intimſten Beziehungen unterhalten
hat Buret iſt das übel beleumdete von der Regierung erkaufte
Jndividunm das in dem Proceß gegen Boulanger als Haupr
belaſtungszeuge auftritt

Der König von Griechenland ſpeiſte geſtern Abend im
Elyſée An dem Diner nahmen Theil das Gefolge des Königs
die Miniſter und die Mitglieder der griechiſchen Geſandtſchaft zu
ſammen 40 Perſonen Carnot trug den Erlöſerorden welchen ihm
der König am Vormittag verliehen hatte

Belgien
Brüſſel 25 Juli Dem Etoile belge zu Folge ſollen

die Originale der in der Nouvelle Revue veröffentlichten amt
lichen belgiſchen Schriftſtücke aus den Acten des Miniſteriums
des Jnnern verſchwunden ſein

England
London 25 Juli Die griechiſche Regierung hat be

ruhigende Meldungen aus Kreta erhalten Alle fremden
Conſuln ſind angewieſen ihr Möglichſtes zu thun um die Ruhe
wieder herzuſtellen Der ruſſiſche Conſul unterſtützte dieſe Be
mühungen ſeiner Collegen obgleich er mit dem Gouverneur ver
feindet iſt Das Reſultat hängt jedoch von der Entſchloſſenheit
der Pforte ab Die Times veröffentlicht eine Erklärung
Salisbury s wonach derſelbe in Abrede ſtellt in ſeiner
jüngſten Rede geſagt zu haben daß Kreta ſchließlich von der
Türkei getrennt werde

Jn Konſtantinopel ſollen ruſſiſche Jntriguen im
Gange ſein um den für den Herbſt geplanten Beſuch des deut
ſchen Kaiſers in Konſtantinopel zu verhindern

Die Parnell Commiſſion beendete das Zeugenverhör
und vertagte ſich bis zum 24 October

Rußland
Petersburg Juli Die Herzogin Vera vonWürttemberg iſt geſtern Abend zum Beſuche ihres Vaters des

Großfürſten Konſtantin Nikolajewitſch in Pawlowsk ein
er ken Die Beſſerung im Befinden des Großfürſtep ſchreitet
ort
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Orient bräuchlichen Nachweis des Fuſelöls im Branntwein mittelſt Chloroform Donmkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm

Belgrad 25 Juli Ex König Milan konferirte heute
längere Zeit mit den Regenten Protic und Belimarkovic Für
heute Abend hat er eine Einladung des deutſchen Geſandten zum
Souper angenommen

Aus der Umgebung des Herrn Riſtic wird aus Vranja
gemeldet daß die Beſſerung im Befinden deſſelben fortſchreite er
hoffe Ende der nächſten Woche in Belgrad einzutreffen

Nach Mittheilungen eines über Salonoki heute hier einge
troffenen Mitgliedes des diplomatiſchen Korps in Konſtantinopel
ſind geſtern zwei türkiſche Kriegsſchiffe mit vier kompletten
Regimentern von Saloniki nach Kreta in See geſtochen

Wie verlautet hat die Königin Natalie heute deſpektir
liche Telegramme an den König Alexander und den Metropoliten
Michael geſandt Letzterem habe ſie zur Ausſöhnung mit dem
Ruſſenfreunde Milan gratulirt und die Bemerkung hinzugefügt
Welche Wendung durch Gottes Fügung

m e

Zur Abwehr und Entgegnung
Zwei hieſige Blätter denen anſcheinend der in raſchem

und ſtetigem Aufblühen begriffene und in ſtets weiteren
Kreiſen der Bevölkerung in Stadt und Kreis freundliche
Aufnahme findende

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
als eine ſehr unangenehme Conceurrenz erſcheint haben ſich
bewogen geſehen ihre Jnſeratenſpalten einem früher bei
uns beſchäftigten und von uns entlaſſenen Expedienten zur
Verfügung zu ſtellen der geſtern in einer hämiſchen Erklä
rung die gänzlich undwahre Behauptung
aufſtellte der General Anzeiger habe ihn veranlaſſen
wollen eine weit höhere Auflage zu notiren als das Blatt
der General Anzeiger thatſächlich beſitze

Wir werden Gelegenheit haben uns vor Gericht mit der
aus niedriger Rachſucht uns in dieſer Weiſe ver
dächtigenden Perſönlichkeit auseinanderzuſetzen und conſta
tiren heute zur Abwehr fälſchlicher und vollkommen aus der
Luft gegriffener Behauptungen Folgendes Der
Geueral Anzriger für Halle und den Saalkreis

hat niemals eine zu hohe Auflage angegeben im Gegentheil
beträgt dieſelbe thatſächlich

über 19000
wovon ſich jeder Jntereſſent jederzeit bei uns überzeugen
kann

Verſchiedene Gründe haben nns veranlaßt die
Auflage des General Anzeiger abſichtlich um
ea 1000 Exemplare niedriger anzugeben

Unſer Blatt iſt nachweislich in Halle ſelbſt in
jeder zweiten Familie vorzufinden Der übrige Theil der
hohen Auflage vertheilt ſich durch mehr als 50 Filial
Expeditionen an unſere Leſer befördert über den ganzen
Saalkreis und weit über deſſen Grenzen hinans

Wir ſehen mit vorſtehenden Ausführungen deren That
ſächlichkeit wir jederzeit mit Beweiſen zu belegen in der
Lage ſind die Angelegenheit für die öffentliche Erörterung
ein für allemal als erledigt an mögen Erklärnngen
erfolgen von welcher Seite ſie immer ausgehen mögen
Niedrige Rachſucht und kleinliche Mißgunſt ſind ihre Motive

J JGeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
en mee hLokales

Halle a 26 Juli
Zum Neubau an Stelle des abgebrochenen Marieu

bibliotheksgebäudes Die kirchliche Gemeinde Vertretung von U
L Fr hat in ihrer letzten Sitzung den vielbeſprochenen Plan das
Grundſtück der alten Marienbibliothek zu verkaufen endgiltig
abgelehnt und den Entſchluß gefaßt ſelbſt einen Neubau aufzuführen

Dieſe Entſcheidung ſagt der Kirchl Anz iſt freudig zu begrüßen
denn es liegt unſtreitig im Jntereſſe der Gemeinde dieſes werthvolle
Grundſtück das mit der Kirche und den Predigerhäuſfern ſo eng zu
ſammenhängt im eigenen Beſitz zu behalten und nicht der gewerblichen
Ausnutzung zu überlaſſen Eine Kirchengemeinde mag wohl davor
urückſchrecken in die jetzt herrſchende Bauſpekulation ſcheinbar mit ein
zutreten aber hier gilt es ein Jahrhunderte altes Beſitzthum der Ge
meinde welches in Zukunft für Gemeindezwecke von unſchätzbarem
Werthe ſein kann vor der Verſchleuderung zu bewahren und nachdem
das alte Gebäude wider Erwarten ſich als unhaltbar erwieſen hat
bleibt nichts übrig als einen Neubau ſelbſt zu unternehmen

Sedanfeier Laut einem geſtern gefaßten Beſchluſſe wird
ſeitens des Krieger und Geſangvereins im nahen Brachſtedt die
Sedanfeier verbunden mit Kinderfeſt auch in dieſem Jahre feſtlich
begangen werden Es iſt dazu der 1 September beſtimmt

S Univerſitätsnachricht Jn der Aula hieſiger Univerſität
disputirte heute behufs Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde
Herr Jacobus Domela Nieuwenhius aus Amſterdam

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtern Abend im
Hotel Stadt Hamburg unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr von
Fritſch abgehaltenen Sitzung legte Herr Goldfuß den Schädel eines
in der Nähe von Roßleben aufgefundenen Menſchenſkeletts vor Das
Skelett hat ſich in der Erde 10 Meter unter dem Unſtrutſpiegel und

Meter unter Bodenoberfläche gefunden Der Vorſitzende machte be
ſonders aufmerkſam auf die niedere Stirnbildung des zu den Lang
ſchädeln gehörenden Schädels ferner auf die gute Erhaltung der Zähne
von denen die Vorderzähne ſehr ſtark abgenutzt ſind während an den
Weisheitszähnen die Höcker noch ſehr wenig abgenagt ſind ſo daß das
IJndividuum dem der Schädel angehört hat etwa 40 Jahre alt geſtorben
ſein muß vielleicht durch einen tödtlichen Hieb da der Schädel eine
Schlagſpur und eine Verſchiebung der Stirn nach den Seiten aufweiſt
Ob der Schädel der hiſtoriſchen oder der prähiſtoriſchen Zeit angehört
iſt nicht zu entſcheiden Der Schädel wurde dem Herrn Oberſt von
Borries für das von ihm geleitete Provinzialmuſeum übergeben
Weiter legte Herr Goldfuß die Zeichnung eines mächtigen Mammuth
zahnes vor welcher bei Donndorf unweit Roßleben an der Unſtrut
etwa 3 Meter tief in feinem Sande gefunden iſt und bei 1,60 Meter
Länge am ſtärkeren Ende 10,5 Centimeter am ſchwächeren Ende 8 Centi
meter Durchmeſſer zeigt Dann wurden von dem Redner noch Exem
plare der Schnecke Neretina fluviatilis vorgelegt welche mit anderen
rezenten Conchylien 10 Meter über dem Unſtrutſpiegel in einer Boden
ablagerung gelegentlich des jetzt dort ſtattfindenden Bahnbaues an
getroffen worden ſind im Anſchluß an dieſe Mittheilung entwickelte
ſich noch eine Debatte über die Bildung des Unſtrutthales Weiter
wurden dann noch ſogenannte Mergelpuppen kugel und ellipſoidförmige
Bildungen aus dem Löß in der Nähe von Bibra ferner eine Urne
gefunden ebenfalls bei Donndorf in 1,20 Meter Tiefe ſowie mehrere
Steinbeile aus dem Ziegelrodaer Forſt bei Roßleben vorgelegt Dieſe
Stücke wurden ebenfalls dem Provinzialmuſeum überwieſen Herr
Privatdozent Dr Baumert ſprach dann über den gegenwärtig ge

und erläuterte dies Verfahren durch entſprechende Verſuche Nach den
im Reichsgeſundheitsamt in Berlin angeſtellten Unterſuchungen hatten
von 258 von den verſchiedenſten Orten entnommenen Branntweinproben
nur 583,9 alſo etwas über die Hälfte der Proben einen Fuſelöl
gehalt von 0,1 welcher als zuläſſige Grenze gegenwärtig noch an
geſehen wird Das Verfahren iſt von Röſe zuerſt vorgeſchlagen und
wird jetzt mit den von Stutzer und Reitmair angegebenen Ver
beſſerungen ausgeführt Jm Anſchluß an dieſe Mittheilungen empfahl
Herr Goldfuß die Anwendung des Fuſelöls zum Schutz von Jnſekten
ſammlungen gegen Ungeziefer Zum Schluß legte Herr stud Freybe
verſchiedene Zeichnungen von mehreren eigenthümlichen Profilen aus
der Gegend um Teutſchenthal vor beſonderes Jntereſſe hatten darunter
die Zeichnungen der eigenthümlichen Lößbildungen jenes Gebiets welche
in überraſchender Weiſe auch in weit kleineren Maßen den Formen
der chineſiſchen Lößlandſchaften ähneln Es wurde darauf beſchloſſen
am 8 Auguſt die letzte Sitzung vor den Ferien die erſte nach den
Ferien am 24 Oktober abzuhalten

b Die Bäckerinnung beging geſtern ihr diesjähriges Somn
feſt Vom Paradies aus erfolgte in 6 Gondeln eine Waſſer
nach der Rabeninſel wo ſich bald ein fröhliches Treiben entwic
Bei Concertinuſik wurden den Kindern mehrfache Abwechſelungen ge
boten am Abend trat die Feſtlichkeit mit einem Ballvergnügen und
Geſangsvorträgen des Jnnungs Geſang Vereins in ein anderes
Stadium Bei Einbruch der Dunkelheit wurde ein Feuerwerk abge
brannt

Auf dem
hieſigen Schützen
von Kreyfeld

mer
fahrt
Fallkelelte

Bundesſchießen
eine

en hat ſich ferner von
erſchoſſen Herr Jngenienr

zu Plauen
Becherprämie

r 7 rn 5 J2 Verunglückt Auf einem Grundſtücke an der alten Promenade
verunglückte heute Vormittag ein mit Anſtreichen beſchäftigter Maler
gehilfe Derſelbe fiel in Folge Abgleitens der Leiter von der betreffen
den Wand auf ein Treppengeländer und erlitt dadurch mehrfache
Rippenbrüche

m Von einem Schlaganfalle getroffen wurde geſtern der
Gutsbeſitzer St aus Spickendorf bei Landsberg in dem Augenblicke
als er bei dem Jnſpector des Waiſenhauſes für ſeinen hier die Schule
beſuchenden Sohn einen Urlaub nachſuchen wollte Dem Unglücklichen
wurde die ganze rechte Seite und die Sprache gelähmt

Schlägerei Auf einem Neubau in der Halle
geſtern zwiſchen Steinträgern und Maurern ein Streit der ſchließlich
in Thätlichkeiten ausartete bei denen ſich namentlich der Steinträger
N von hier recht roh benahm Er ſchlug einen Maurer mit einer
Eiſenſtange dermaßen über das Bein daß dieſer in Folge der erlittenen
Verletzung ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte
rohe Patron ſpäter noch ſeine eigene Frau mißhandelte und
den Unwillen der Zuſchauer erregte erfolgte ſeine Verhaftung

v Jn tiefe Trauer iſt die Familie des Kaufmanns S hier ver
ſetzt worden Dieſelbe erhielt die Nachricht daß der einzige Sohn
welcher in einem Geſchäft bei Magdeburg in der Lehre ſtand beim
unvorſichtigen Umgehen mit einem Revolver durch einen ſich löſenden
Schuß ſo unglücklich getroffen wurde daß er ſofort verſtarb

Raubanfall Jn der Halle wurde geſtern Abend gegen 9 Uhr
von hieſigen Lattchern ein räuberiſcher Anfall unternommen der aber
zum Glück vereitelt wurde Als ein Mann anſcheinend Landwirth
oder Fleiſchermeiſter mit ſeinem zweiſpännigen Geſchirr den gedachten
Stadttheil paſſierte ſprangen plötzlich einige Strolche an ihn heran und
verſuchten während der eine den Pferden in die Zügel fiel und zum
Stehen brachte ihm die übergehängte Geldtaſche in welcher ſie mit
Recht Geld vermutheten zu entreißen Der Angegriffene wehrte ſich
ſeiner Haut und auf ſeinen Hilferuf eilten alsbald Leute herbei die
ihn aus ſeiner unangenehmen Situation befreiten Es gelang einen
der flüchtenden Strolche den Arbeiter 7 Kiſtenbrück von hier
eine bekannte und vielfach vorbeſtrafte Perſönlichkeit zu ergreifen und
in Polizeigewahrſam zu nehmen

entſtand

Als der
dadurch

Gerichta Zeitung
Halle 25 Juli Stra fkammer, Jn heutiger Sitzung

gelangten nachſtehende Sachen zur Verhandlung Der Nachtwächter
Friedrich Lange von bier verwies in einer Dezembernacht v J
wiederholt den Ober Lazarethgehilfen Blücher in der Halle wegen
Lärmens zur Ruhe worauf dieſer beleidigende Redensarren fallen ließ
und infolge deſſen arretirt wurde B zog ſein Seitengewehr und ſchlug
nach welcher den Schlag mit ſeinem Stocke auffing
davonlief aber eingeholt und mit Unterſtützung eines anderen Wächters
zur Wache gebracht wurde Nachdem L am andern Morgen vor
ſchriftsmäßigen Bericht zu Protokoll erſtattet hatte erſchien B bei ihm
und ſuchte ihn zu überreden nachträglich ſeinen Rapport dahin zu be
richtigen daß die zur Wache abgelieferte Perſon nicht identiſch ſei mit
der welche mit dem Seitengewehr nach ihm geſchlagen habe und irr
thümlich feſtgenommen ſei Ein bezügliches Schriftſtück ſetzte er auf
ließ es L ab und unterſchreiben und einreichen Blücher iſt wie ver
lautet wegen jener Beamtenverleitung kriegsgerichtlich beſtraft Lange
auf Grund des S 346 des St Geſ B angeklagt wurde zu einem

warguf Bvo u i v

Monat Gefängniß verurtheilt Der wegen Körperverletzung und
3 Mal wegen einfachen und ſchweren Diebſtahls mit Gefängniß und
Zuchthaus beſtrafte Grubenarbeiter Nikodemus Greskowiack aus
Greppin hatte ſich des ſchweren Diebſtahls abermals dadurch ſchuldig
gemacht als er eingeſtandenermaßen in einer Juninacht d J in die

tWohnung des Arbeiters W in Greppin durch drei allerdings unver
ſchloſſene Thüren eingedrungen war und aus der Stube die Uhr und
eine Hoſe weggenommen hatte Die Uhr wurde ihm bei der Verhaf
tung abgenommen Das Gericht erkannte auf 2 Jahre Zuchthaus
Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht Der Gypsfiguren
fabrikant Chiappa aus Backa und der Gypsfigurengießer Moeckel
beide z Z hier wurden wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit mit
1 Monat Gefängniß bez 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und Ehrverluſt
beſtraft Xilograph Paul Max Jentſch von hier
März d Js das Bootshaus des hieſigen Rudervereins deſſen Mitglied
er geweſen gewaltſam geöffnet und verſchiedene darin aufbewahrte
werthvolle Gegenſtände weggenommen und zum Theil verkauft haben

m ſollte im

Die Verhandlung endete mit dem Beſchluß auf Vertagung der Sache
und Beobachtung des Geiſteszuſtandes des Jentſch Die Berufung
des Maurers Hermann Tag hier gegen das ihn wegen Widerſtandes
zu 4 Wochen Gefängnißſtrafe verurtheilende ſchöffengerichtliche Erkennt
niß vom 25 Mai d J wurde verworfen

Schweidnitz 25 Juli Die Bergleute vor dem Schwur
gericht Von 15 weiteren wegen Ausſchreitungen im Waldenburger
Strikegebiet und wegen Landfriedensbruchs angeklagten Bergarbeitern
verurtheilte das Schwurgericht heute einen zu vier Jahren Zucht
haus und dreizehn zu halbjährigem bis zweijährigem Gefängniß
einer wurde freigeſprochen

Kirchliche Nachridhten
Am 6 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Franen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Mitt 12 Uhr
Militärgottesdienſt Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 29 Juli Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Superin
tendent D Förſter

Sonntag den 28 Juli Nachm 2 Uhr in der Kapelle des Nord
Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus Grüneiſen

St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel Vor
mittag 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaale Charlotten
ſtraße Herr Diakonus Richter Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler Vorm 212 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter
Martinsberg 14 Herr Oberdiakonus Wächtler Nachmittag 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter

Freitag den 2 Auguſt Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahls
feier Herr Oberdiakonus Wächtler

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Dr Franke
mittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakanus Nietſch
mann

Vor

1 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Göbel

Akad Gottesdienſt Vorm S
Hering

Tholuck fcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 885 Uhr Vor
mittag

Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler
10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr
lehre Herr Paſtor Jordan

St Gesrgen Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsſchule Herr Vikar Graßhoff

Städt Siechenhaus Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Dr Franke
Freitag den 2 Auguſt Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Paſtor

Abends 6 Uhr Herr Konſ Rath

Uhr Herr Profeſſor Dr

Vorm
Kinder

FrankeDr

Knuth
Digkoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Sonntag 28 Juli Feſt des heil Liborius

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr zweite hl Meſſe u Homilie
Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht
Bauptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Sonntag Vorm 9 h u Nachm 3 Uhr öffentl Gottesdienſt
Nachm von 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch Abends 8 Uhr
Abendgottesdienſt
Giebichenſtein Vormittag 8 Uhr Herr Paſtor Leſſin g 10 Uhr

Herr Superint Vicar Bethge Amtswoche Herr Superint Vicar
Bethge

Telegramme und letzte Nauhrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

L Parié 26 Jnli 8 Uhr 40 Min Vorm Es iſtnun endgiltig beſtimmt daß ſich Bonlanger wegen Unter
ſchlag ung vor dem Kriegsgericht zu verantworten hat
Vorher ſoll bezüglich der übrigen Punkte der Anklageacrte
vor dem Senatshof gegen Bonlanger verhandelt werden
Dem Kriegsminiſter wird hente die Anuklageacte vorgelegt

V Belgrad 26 Juli 7 Uhr 15 Min Vorm Jnhieſigen unterrichteten Kreiſen wird die Meldung der
Times König Milan habe geänßert er werde ver

ſuchen die Gewalt wieder an fich zu bringen um in Serbien
einer Auarchie vorzubeugen für vollſtändig aus der Luft
gegriffen bezeichnet

Wolffs telegr Correſpondenz Burean

Wien 25 Jnli geſtern eingetroffene
preußiſche Geſandte v Schlözer ſtattete heute Vormittag dem
Grafen Kalnoky einen Beſuch ab und folgte am Abend einer Ein
ladung deſſelben zum Diner nach Hietzing Morgen begiebt ſich

Der RomonL n

Herr v Schlözer nach Oberöſterreich und alsdann von da aus
nach Berlin

Kopenhagen 25 Juli König Chriſtian empfing bei
jüngſten Aufenthalt in,Penzig den Fürſten von Monteſ

a r o her d 54 8negro welcher ihm den höchſten montenegriniſchen Orden über
eichte An demſelben Tage wurden Fürſt Nikita und der öſter

reichiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky zu Rittern
des däniſchen Elephantenordens ernannt

K Verlin 26 Juli Man ſchreibt uns Vor einigen Wochen
hatte der italieniſche Diritto einen Artikel veröffentlicht in welchem
er bemerkte daß Jtalien im Krieg sfalle 300 000 Mann nach Polen
abmaſchiren laſſen würde um mit den öſterreichiſchen Truppen vereint
gegen Rußland vorzugehen Den neueſten Jnformationen des Kurier
Warszawski zufolge iſt der italieniſche Kriegsplan ein anderer Fün
den Fall des Ausbruchs eines Krieges zwiſchen Deutſchland und Frank
reich würde ſich Jtalien an Deutſchland anſchließen Wie ſchlau
Jtalieniſche Truppen würden den Brenner überſchreiten und in die
Vogeſen eindringen wo ſie ſich mit den deutſchen Truppen vereinigen
nnd mit dieſen zuſammen ein Lager vor Metz aufſchlagen würden
Alle dieſe Einzelheiten ſind im Einverſtändniß mit Oeſterreich feſtge
ſtellt worden und Oeſterreich hat ſich verpflichtet nöthigen Mittel
zur Ueberſchreitung und zum Transport der italieniſchen Heere über
den Brenner zur Verfügung zu ſtellen Wie man ſieht hätten die
Jtaliener in beiden Fällen einen bedeutenden Weg zurückzulegen Die
Times beſpricht dieſen Plan hält ihn aber für un wahrſcheinlich und

ſo ſcheint es auch uns Da jedoch mehrere franzöſiſche Blätter die
Nachricht zu beſtätigen trachten ſo nehmen wir davon Notiz ohne je
doch für die Richtigteit derſelben einzuſtehen ja es ſcheinen ſogar be
rechtigte Gründe vorhanden um an derſelben zu zweifeln trotzdem daß
angeſehene Blätter ſich ganz ernſtlich damit beſchäftigen

Kopenhagen 25 Juli Alle Blätter enthalten ſpaltenlange
Berichte über den koloſſales Aufſehen erregenden Doppelſelbſt
mord des ſchwediſchen Dragoner Lieutenants Grafen Sparre
und ſeiner Geliebten der Cirkuskünſtlerin Elvira Madi

die

gan Graf Sparre ein Mitglied der uralten ſchwediſchen Adels

f 527 J 4 vwryrthetfamilie war 35 Jahre alt mit einer Comteſſe Adlerkreutz verheirathet

z o T f anor 9 9 n r uund Vater zweier Kinder Der Graf war eine romantiſche Natur undr

J 9 J r 5 34 3 I l r 90 v w 9 7gab erſt kürzlich eine Gedicht ſammlung heraus Elvira Madigan war

Jahre alt r Schhnho W Der VJahre alt wunderbarer Schönheit Jhre Mutter mußte
wie man dem Berl Tagebl ſchreibt vor langen Jahren vor Elviras

1 r eund von

J f Mernaunloſſarer v ar ſrehbos Da R 4Geburt auf Veranlaſſung einer hochſtehenden Dame Berlin ver

5 D v V n wo rlaſſen Die Leichen des Grafen und ſeiner Geliebten wurden im
Walde bei Svendborag im Zuſtande ſtarker Verw fung efund n DenI De veil Die tn kande tut Se h t UlivellTod war durch Revolverſchüſſe herbeigeführt Elvira Madigan hatte
einen Schuß ins Auge erhalten während der Graf ſich in den Mund
geſchoſſen hatte Der Graf ſoll ſtark verſchuldet geweſen ſein

V BVelgrad 25 Juli Die Moskauer Wiedomoſti veröffent
lichen aus der Feder ihres Belgrader Korreſpondenten einen längeren
Artikel über die privaten und finanziellen Verhältniſſe
des Exkönigs Milan Zum Schluſſe dieſer Korreſpondenz heißt
es Milan hat ſich zwar als er den größtenTheil ſeiner Einkünfte zu ſichern geſucht genten haben ſich
mündlich und ſchriftlich verpflichtet die ausbedungene Penſion an ihn zu
zahlen Aber die Skuptſchina kann jeden Augenblick dieſen Ver
trag auf heben und ein großer Theil der Deputirten hat gar nicht
übel Luſt dazu Jn dieſem Falle würde Milan eine trübe Zukunft
erwarten denn ſchon jetzt mit Schulden kämpfend müßte er dann ſeinen
Bankerott als privater Schuldner anſagen

4 V ReeBerliner Vörſe
Freitag den 26 Juli 1880

Anfangscourſe

ſtieghroiie
n

und do Mund die Re

Credit 162,90 Bochum Guß 2085Franzoſen 95,80 Hibernia 163,80Lombarden 51,70 Marienburg Mlawka 609
Disconto Commandit 229,40 Oſtpreuß Südbahn 104,60
Darmſtädter Bank 162 Dux Bodenbach 207,60
Dresdner Bank 147,10 Elbethal 992Handels Geſellſchaft 169 Gotthardtbahn 157,40
Nationalbank f D 135,60 Warſchau Wien 214,80
Internationale Bank 123,70 Nordd Lloyd 177 40
Dortmunder Union 92,40 490 Ungarn 85
Laurahütte 136,10 i Ruſſiſche Noten 2098

Tendenz ziemlich feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

SDDZD

In Kerſeburg
werden Abonnements auf den GeneralAnzeiger zu 50 Pfennig
monatlich frei ins Haus in der Buchhandlung des Herrn

Paul Steffenhagen
entgegengenommen Ebendaſelbſt können Annoncen aufgegeben
werden
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Seite 4 Sonnabend
Otto Miürt Friſent Pofſraße 12
empfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwaſſer

I Begegen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg
Haarleidende i Pflege

Lehr Jnſtitut für Damenſchneiderei
neueſte leicht faßliche Methode Schnellkurſe in 8 Wochen

Anfertigung eigener Garderobe geſtattet

Knaben Anzüge nach FIaass
in jeder Größe billigſt Minna Schmidt Gr Brauhausgaſſe 9 2 Tr

Am Dienstag den 30 Juli
ſteht ſchon wieder ein großer friſcher Transport

Belgiſcher

n Spannpferde
bei uns zum Verkauf

Solide Preiſe Streng reelle Bedienung
Halle aTöpfernlan S Grossmann Sohn

Omnibusfahrt Halle Lauchſtädt Schafſtädt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Poſthof

Nachmittag Preußiſcher Hof Steinſtraße
Aus Lauchſtädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

6 50 Abends
Die Omni buſſe haben Anſchluß nach Schafſtädt

V Wieganch
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

E ROSECM T IIAI
Sehlegelstr 2627 BERLIN N Schlegelstr 2627

Inhaber Julius Valentin

J J
S u

e V

Alaminiumblech und Abuminiumlegirungen
aus der

Aluminium Industrie Actien Ges Neuhausen

Deutſche Kebensverſicherung Potsclam
Errichtet 1869

Verſicherungsanſtalt mit voller Gegenſeitigkeit unter ſtaatlicher Aufſicht
Unbedingte Sicherheit Niedrige Prämienſätze

Abſchluß von Capitalverſicherungen für den Todesfall ſowie für eine
beſtimmte Lebensdauer Kinder Militärdienſt Ausſteuer Leibreuten
und Altersverſicherungen unter günſtigen Bedingungen

Verſicherungsbeſtand Acrtiv Vermögen
68 Millionen Mark II Millionen MarkPolicen nach kurzem Beſtehen Unbedingte Verſicherung gegen Kriegs

unanfechtbar gefahr mit geringen Prämienzuſchlägen
Beſonders günſtige Verſicherung nach Tabelle II bei geringer Prämien

zahlung und Fälligkeit des Capitals auch bei Lebzeiten des Verſicherten
Steigende Dividende die ſchon im zweitfolgeuden Jahre aus dem vollen

Reingewinn zur Auszahlung kommt
Gewährung von Darlehnen an Mitglieder auf Hypotheken zu Cautionen

und als Policenvorſchuß
Sofortige Zahlung der Verſicherungsſumme ohne beſondere Gebühr nach

Beibringung der Todesfallspapiere ſpäteſtens innerhalb 30 Tagen
Jede gewünſchte Auskunft ertheilen bereitwilligſt und unentgeltlich alle Ver

treter der Geſellſchaft

Otto Tinieme
Buchbinderei Huch und Schreibmateriglien Handlung

Frihbibliothek
rnUnter Tentschenthal

empfiehlt ſich zum Anfertigen aller Buchbinderarbeiten Bildereinrahmen ſchnell gut
und billig Bilderrahmen in großer Auswahl Conto Bücher Fliegen und
Pergamentpapier Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen

Amtliche Bekanntmachungen
Die Ausräumung der Dünger Müll und Aſchengruben in den der Stadt

Halle gehörigen Gebäuden einſchließlich der Abfuhr des Grubeninhaltes ſowie die
Abfuhr des Kehrichts und der Abfälle von denjenigen Straßen und Plätzen auf
welchen die Reinigungspflicht der hieſigen Stadtgemeinde obliegt ferner des aus den
öffentlichen ſtädtiſchen Straßenkanälen Schlammfängen und Rinnſteinen ausgebrachten
Schlammes ſoll im Wege der Wettbewerbung auf die nächſten 3 Jahre vom 1
Januar 1890 bis 31 Dezember 1892 an den Mindeſtfordernden vergeben werden

Die Bedingungen ſind im Stadtſekretariat einzuſehen
Gebote ſind verſiegekt bis zum 1 September d J einzureichen

Halle a den 22 Juli 1889
Der Magiſtrat

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 29 Stück des Amtsblattes der
Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 20 Juli d Js unter Nr 858 abgedruckte
Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 1 Juli d Js er
Kündigung der zur baaren Rückzahlung ausgelooſten Kurmärkiſchen Schuldverſchreib
ungen betreffend mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß die Nummerver
zeichniſſe der gekündigten Schuldverſchreibungen in

der Stadthauptkaſſe
der Steuer Receptur
dem Leihamte
dem Stadtſecretariate
den Polizei Secretariaten und
der Magiſtrats Regiſtratur

ausliegen

Halle a den 22 Juli 1889
Der Magiſtrat

Nachdem die neue Delitzſcherſtraße d h die Strecke vom Leipzigerplatz bis
zum Gaſthof zum Ruſſiſchen Hof fertig geſtellt iſt wird dieſelbe auf Grund der
durch die Landespolizeibehörde ertheilten Genehmigung von Montag den 29 d
Mts ab dem öffentlichen Verkehre übergeben und dagegen die alte Delitzſcherſtraße
von Magdeburgerſtraße bis zur Zufubrſtraße zum Güterbahnhofe vom gleichen

Zeitpunkte ab geſperrt
Halle a den 23 Juli 1889

GeneralAnzeiger für Halle un

Momentan 180 Gerger
Aktienbier

Hrauerri

zu Tinz
empfiehlt
Tafelbiere

Löwenbrän 25 l 3,00

ihre anerkannt vorzüglichen

Lagerbier 30 3,00
Schankhier 35 3,00
Einfachbier 45 3,00

frei Haus in richtig

4/10 Literflaſchen

Gutachten

Ueber Tinzer Löwenbräu
Nach dem Gehalt des Bieres nach dem

angenehmen vollen Geſchmack der Klar
und dem Aroma des Bieres muß daſſelbe
zunächſt als ein vortreffliches Gebräu be
zeichnet werden Der Charakter des Bieres
entſpricht recht wohl demjenigen der ſoge
nannten echt bayriſchen Biere auch iſt der
Gehalt des Bieres übereinſtimmend mit
dem Durchſchnitts Gehalt echt bayriſcher
Schankbiere

Das für die Herſtellung des vorliegenden
Bieres eingeſchlagene Brauverfahren dürfte

demjenigen welches zur Erzeugung der
Münchener Biere im Gebrauch iſt in
allen weſentlichen Punkten gleichkommen

Berlin

gez Dr C Bischoff
vereid Chemiker der Königl Gerichte

zu Berlin

Das Bier war von ziemlich dunkler
Farbe klar normal ſchäumend Geſchmack
ſehr fein

Das Bier kann als ein normales ge
ſundes dem bayriſchen Lagerbier ähn
liches frei von allen Surrogaten erklärt
werden

Das Bier iſt vorzüglich
Weihenſtephan bei Feiſing in Bayern

gez Professor Dr C Lintner
Königl Direktor der Bayriſchen

landwirthſch Central und Brauerſchule
in Weihenſtephan

Ueber Tinzer Lagerbier
Das Bier iſt völlig glanzhell beſitzt

eine lichte Farbe ſtarkes Mouſſeux und
einen normalen reinen Geſchmack Das
auf Flaſchen abgezogene Bier iſt heute
nach 4 Wochen noch vollkommen klar
Das Bier erwies ſich frei von allen Surro
gaten und ſonſtigen Beimiſchungen

Der Charakter reſp die Zuſammen
ſetzung des fragl Bieres iſt der eines
normalen untergährigen Bieres welches
nur aus lichtem Malze und Hopfen er
zeugt und im richtigen Stadium der Reife
zum Ausſchank kommt

Somit kann daſſelbe als ein ſehr gutes
und geſundes Bier beſtens empfohlen
werden

Weihenſtephan in Bayern

gez Professor Dr C Lintner
Kgl Direktor der Bahyriſchen landwirth

ſchaftl Central und Brauerſchule
in Weihenſtephan

Das mir übergebene Bier welches in
Bezug auf Reinheit und in Folge deſſen
auf ſeine Einwirkung beim Genuß auf
den menſchlichen Organismus unterſucht
werden ſollte iſt darauf geprüft worden
und es iſt von mir feſtgeſtellt

Daß das Bier frei iſt von jeder ſchäd
lichen Beimengung und daß es reich iſt
an Hopfen und Malzgehalt Es kann
deshalb der Genuß dieſes Bieres auf den
menſchlichen Organismus nur kräftigend
und wohlthuend einwirken und dies um
ſo mehr wenn die Körperkonſtitution durch
eine überſtandene Krankheit geſchwächt iſt

Jch kann auf Grund dieſer Unterſuch
ung das Gebräu durchaus empfehlen

gez Dr J Löwenthal
app phyſiolog Chemiker zu Berlin

Station für Unterſuchung verfälſchter
Nahrungsmittel

d den Saalkreis 27 Juli Nr 105
alhalla Theater

Um vielfach geäußerten Wünſchen nachzukommen

und das gegenwärtige Künſtlerperſonal welches ſich
eine ſo außergewöhnliche Beliebtheit erworben hat

auch unſern lieben Kleinen einmal vorzuführen
hat ſich die Direktion entſchloſſen am Sonntag
den 28 d Mts eine jener im vorigen Winter
ſo beliebt gewordenen Sonntag Nachmittag
Kinder Vorſtellungen zu geben wobei wie
früher jeder Erwachſene das Recht hat ein Kind
frei mitzubringen

Freybergs Garten

Zu dem am 27 d Mts ſtattfindenden Concert verbun
den mit großartigem Schlachtenpotpourri ausgeführt von
der hieſigen Regiments Kapelle werden hiermit meine werthen
Gäſte beſonders eingeladen

Paul Jahn
d

roſſnnn 0

Mit heutigem Tage eröffne Harzgasse Hr S eine Schankwirthſchaft
unter dem Namen

Schank wirthſchaft zur Sonne
und halte mich einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Freunden und Be
kannten beſtens empfohlen

M
Halle a 27 Juli 1889 HochachtungsvollStraunhbe,

J W T W T T c ren T re 3 r ehe r a e e en Bee ehe en e e eS S
J e o Se e da 2 c3 S FDem geehrten Publikum ſowie Fuhrwerksbeſitzern von Halle und e

e Umgegend theile ergebenſt mit daß ich mich mit dem heutigen Tage als

Schmiede Meiſter
e S Merseburgerstrasse 13 bniedergelaſſen habe
5 Sämmtliche Arbeiten Wagenbau und Pferdebeſchlag betreffend werden
h prompt und billigſt angefertigt Hochachtungsvoll

e Carl Roche
Sa

S

Schmiedemeiſter

27 mee z e V ea W e e e eVationale
Amateur Ruder BRegatta

auf der Saale zwiſchen der Rabeninſel u der Halleſchen Schleuſe
J

Vorrennen Sonnabend den 3 Auguſt wahn
Hauptrennen Sonntag den 4 Auguſt 3 n

Sonnabend 50 Pfg

Während der Regatta Concert zweier Muſikchöre
Preise en Plätze Sonntag Dampferplatz 3,00 Tribüne 2,00 M

Sitzplatz 1,00 Stehplatz 50 Pfg
Vorverkauf für Billets und ausführliche Programms bei Herren

Beeck Leipzigerplatz 1 Steinbrecher Jasper Markt 1 u Scharrengaſſe
Schwaab Gr Ulrichſtr 3 P W Gläser Gr Klausſtr 18 ſowie in ſämmtliche
Cigarrengeſchäften von Grimm A Reichardt jr Giebichenſtein

Zugang nach dem Krgattaplatz von der Mansfelderſtr

links von Thirlickes Keſtaurant

Kegalta Verein Giebichengtein Halle a S

Hotel zum Wettiner Hof
Magdeburgerstr 1d Knt Hittmar Nahe der Bahn

Alleiniger Ansschank auch Flaschenversand des Markgrüf
Ansbacher Bayrischen Hürnerbräu

HausVerkauf
Ein in der Karlſtraßte belegenes hochherrſchaftlich eingerichtetes

Haus mit Vor und Hintergarten iſt billig mit ſehr geringer Anzahlung
zu verkaufen

Halle a S Auguſtaſtr 13h part

R PaulwDie Polizei Verwaltung Gerichts Aktuar a D und vereid Taxatar
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